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Wohin man blickt  auf  dem Globus  sind  Kriegsgebiete
nicht weit weg. In der Ukraine ist kein Friede, in Mexiko
herrschen Bandenkriege, in Mali ist die Bundewehr im Ein-
satz, gegen den IS wird militärisch vorgegangen und in Syri-
en  fallen  immer wieder  Bomben.  Menschen  kämpfen mit
und Menschen sterben durch Waffen. Nordkorea droht mit
Atomwaffen und die Atommächte halten an ihren Nuklear-
sprengköpfen fest, dass einem angst und bange wird. Grund
genug um für den Frieden aufzustehen –  doch wo ist eine

sichtbare Friedensbewegung? Auf S. 9 finden Sie die Spur einer Antwort.
Welchen Spuren wird die zukünftige Bundesregierung folgen? Als Bürgerinnen
und Bürger entscheiden wir mit unserer Stimme bei der Wahl am 24.9. darüber –
einen  Text zur Wahl der Arbeitsgruppe Demokratie im Sprengel Mecklen-
burg-Vorpommern lesen Sie auf Seite: 9 
Am 31. Oktober ist es nun so weit: in ganz Deutschland ist der Reformationstag
ein  Feiertag.  Auch  die  Region  Grevesmühlen  feiert  an  diesem  Tag  einen
gemeinsamen Gottesdienst und zwar in Schönberg – mehr dazu auf Seite 8
Wie schnell das Jahr vergangen ist, oder? Ich habe noch gar keine Weihnachts-
männer in den Supermärkten entdeckt – dabei ist doch gleich wieder Advent….
Die Kirchengemeinde möchte mit Ihrer Hilfe wieder einen lebendigen Advents-
kalender gestalten weitere Informationen dazu sind auf Seite 5 
Wie gewohnt finden Sie im Laurentiusboten die Termine der Kirchengemein-
de,  ebenso  wie  auf  unserer  Internetseite:  www.kirche-mv.de/schoenberg.html.
Dort werden auch kurzfristige Änderungen oder Ergänzungen bekannt gegeben. 
Zum Schluss noch einen schönen Schulanfang für alle Jungen und Mädchen,
die in die Schule gekommen sind und ein gutes Schul- bzw. Ausbildungsjahr für
alle Kinder und Jugendlichen!

■ Eine frohe Lektüre wünscht Ihnen Ihre Pastorin Wilma Schlaberg 

Bild vorne: © Heiko Preller – Installation in der St. Laurentius-Kirche von Christin Wilcken
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Alle Jahre wieder Erntedank?!

Beim  Bäcker  steht  die  Mutter  mit
ihrem kleinen Kind und kauft ein: ein
Mischbrot,  ein  Baguette  und  einen
Becher Kaffee zum Mitnehmen. Als die
Verkäuferin  das  Wechselgeld
zurückgibt,  reicht  sie  dem  Kind  ein
Quarkbällchen.  Sie lächelt  dabei  und
auch  das  Kind  strahlt  über  diese
unerwartete  Gabe.  Es  blickt  zur
Mutter, diese lächelt und nickt – dann
sagt  das  Kind  laut  und  deutlich:
„Danke“. 

Im Herbst feiern wir Erntedank. Selbst
wenn die meisten von uns nicht mehr
durch  die  Landwirtschaft  ihren
Lebensunterhalt  erwirtschaften,  so
wissen  wir  doch,  dass  die  Zeit  der
Ernte  im Sommer beginnt  und bis  in
den Herbst andauert. Auch wissen wir,
dass  wir  Geld  nicht  essen  können,
sondern von dem leben,  was auf  den
Feldern und Äckern wächst. Und wenn
wir  darüber  nachdenken,  dann  sind
wir  dankbar  dafür,  dass  unser
tägliches Brot (und vieles andere) für
uns  hier  in  Deutschland
selbstverständlich ist. 

Nur denke ich relativ selten daran. Da
ist  es  gut,  dass  es  ein  Fest  gibt,  bei
dem ich mich ins Danken einübe. Das
Erntedankfest  hält  in  mir  die  Frage
wach: Wofür kann ich dankbar sein?
Was hat mich freudig überrascht, wie

das  Quarkbällchen  der  Bäckersfrau
das Kind? Welchen Menschen bin ich
begegnet,  die  mich  ermutigt  haben?
Bin ich gesund geblieben oder gesund
geworden?  Habe  ich  anderen  eine
Freude machen können?

Vielleicht kennen Sie aber auch dies:
dass  gerade  beim  Nachdenken  über
gute  Momente  unweigerlich,  die
weniger  guten  Momente,  die  Sorgen
und Lasten auftauchen. Manchmal ist
es,  als  würde  das  Danken  darunter
verschüttet  werden.  Verregneter
Sommer, Stress in der Familie, falsche
Entscheidungen,  wachsende  Schulden
–  und  dennoch  ist  da  dieses  Fest
„Erntedank“.  Ein  Tag,  der  mir  sagt:
beides gehört zusammen – Klagen und
Danken. 

Das  Kind geht  aus  dem Bäckerladen
und  stolpert  über  einen  Stein.  Sein
Knie  blutet,  Tränen  tropfen  auf  den
Weg  –  aber  in  der  Hand  hält  es
dankbar  das  Quarkbällchen  in  der
Hand. 

Was halten Sie trotz allem dankbar in
Ihren  Händen?  Freude  beim  „Nach-
De(a)nken“  wünscht  Ihnen  Ihre
Pastorin Wilma Schlaberg  

■ Ihre Pastorin Wilma Schlaberg 
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Leitbild der ev.-luth. Kirchgemeinde 
Schönberg in Mecklenburg

Unsere Kirchgemeinde ist ein Ort, wo alle von Gott 
empfangen können, dies miteinander leben und weitergeben.
Wir empfangen Orientierung und Stärkung für Leben und

Glauben in unseren festlichen Gottesdiensten, offenen
Abendmahlsfeiern und durch Musik.

Wir leben die Liebe Gottes miteinander 
in unterschiedlichen Gruppen,  die Möglichkeit für Gemeinschaft und

verantwortliche Mitarbeit eröffnen.

Im Dienst am Menschen geben wir weiter, was wir empfangen haben.

  Regelmäßige Angebote  
So 10.00 Uhr • Gottesdienst mit Kindergottes-dienst und 

mit Abendmahl am 1. So im Monat und an Feiertagen
anschließend: Kirche offen!

Mo 16.00 Uhr • Bastel- und Handarbeitskreis
17.00 Uhr • Konfirmandentreffen (ab 18.09.)
18.00 Uhr • Blaukreuzgruppe für Suchtgefährdete

Di 15.30 Uhr • Kinderchor (Mitsingende herzlich willkommen!)

Mi 15.00 Uhr • Christenlehre für 1.-3. Klasse (nicht am 20.9.)
16.00 Uhr • Christenlehre für 4.-6. Klasse (nicht am 20.9.)
19.00 Uhr • Kirchenchorprobe

Do 16.30 Uhr • Erlebnis-Tanzkreis (ab Ende Oktober 15 Uhr)
19.30 Uhr • Blechbläserprobe

Fr 18.00 Uhr • Junge Gemeinde (alle 14 Tage)

Alle 14 Tage ist die „Tafel“ im Katharinenhaus 

Di-
So

Kirche offen - die Kirche ist noch bis 23.9. von 12-17 Uhr für 
Besichtigungen und Besinnung offen - danach nur Sonntags. 
Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen!
Wanderausstellung • bis 23.9- • Frauen der Reformation
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Christenlehre im neuen Schuljahr 
Alle Kinder der 1.-6. Klassen sind zur Christenlehre herzlich eingeladen.

Es werden mittwochs zwei Gruppen angeboten: von 15-16 Uhr und von 16-17
Uhr. Zu welcher Zeit das können Sie und ihr Kind frei entscheiden – was besser
passt! Wobei die erste Zeit eher für jüngere Kinder und die zweite Zeit für ältere
Kinder gedacht ist.

Konfirmanden-Info
Jugendliche, die jetzt in die 7. Klasse gekommen sind und zur Kirchengemeinde
gehören,  werden  im  Laufe  des  ersten  Schulhalbjahres  eine  Einladung  zum
Infotreffen  zur  Konfirmandenzeit erhalten.  Dieses  wird  im  Februar  oder
März 2018 sein.  Der wöchentliche Konfirmandenkurs beginnt dann Ende Mai
2018.

Wer nicht in der Kirchengemeinde ist, kann seine/ihre Adresse dem Pfarr-
amt  mitteilen  und  erhält  dann  ebenfalls  die  Einladung.  Für  weitere
Informationen kann Pastorin Schlaberg jederzeit angesprochen werden. 

Türenöffner im Advent gesucht!

 Lebendiger Adventskalender 
Kaum vorstellbar, dass sich bald schon wieder um 18 Uhr die Dunkelheit über
die Stadt und die Dörfer gelegt haben wird. Dann ist Zeit Lichter anzuzünden.
Dann ist Advent. In Schönberg und Umgebung soll es auch in diesem Jahr wie -
der einen lebendigen Adventskalender geben. Immer um 18 Uhr öffnet sich eine
Tür in der Stadt oder auf einem Dorf. Hinter der Tür ist Zeit für Begegnungen,
Gespräche,  gemeinsames Singen,  vielleicht  für  eine Geschichte,  ein Bild,  ein
Glas Punsch oder etwas ganz anderes. 

Wer seine/ihre Tür öffnen möchte,  kann sich bei  Pastorin Schlaberg
(038828-21587) melden. Es werden wenn möglich alle Termin-Wünsche
berücksichtigt. 

Am Di 14.11. um 16.15 Uhr sind alle, die beim lebendigen Adventskalender
mitgemacht haben und/oder wieder mitmachen herzlich zu einem Kaffee-
trinken ins Katharinenhaus eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegen-
heit einander besser kennenzulernen, Ideen auszutauschen und das eine oder an-
dere Lied zu singen. Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag, Ihre Pastorin
Wilma Schlaberg
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(Kinder-)Kinowinter im Oktober u. November
Wenn  die  Tage  kürzer  werden,  ist  Zeit  im  Gemeindehaus  gemeinsam  Filme
anzuschauen. In gemütlicher Atmosphäre bei Kerzenlicht werden Filme gezeigt.
Zeit s. Termintabelle.

Erntedank 8. Oktober 10 Uhr
Vielleicht  fragen  sich  einige,  welche  Ernte  es  überhaupt  gegeben  hat:
Regenfluten im Juli, Kälte im Mai – die paar Kirschen an den Bäumen waren an
einer Hand abzuzählen. 

Doch wir werden jeden Tag satt, haben ein Dach über dem Kopf und können
selbstverständlich zum Arzt gehen, wenn wir uns schlecht fühlen. Danke!

Danke zu sagen hat  in  der Kirche einen guten  Ort  –  darum feiern  wir einen
Dankgottesdienst mit anschließendem Brunch im Gemeindehaus. 

Der  Altar  kann  mit  Ihren  Gaben geschmückt  werden und  beim Brunch
teilen wir, was jede und jeder mitbringt. Herzliche Einladung!

Tansania Treffen 
am 17. Oktober um 19 Uhr im Katharinenhaus

Die Schönberger Partnergemeinde in Tansania in  Nyumba ya Mungo bedankt
sich sehr herzlich für die Spende aus dem letzten Jahr. Der Kindergarten konnte
weitere  Bänke  und  Anschluss  ans  Stromnetz  erhalten.  Der  See,  der  für  das
Fischer-Dorf die wichtigste Grundlage ist, darf wieder befahren werden, so dass
die Familien durch den Fischfang ein Einkommen haben. 

Für alle, die an weltweiter Partnerarbeit interessiert sind, mehr über unsere
Partnergemeinde wissen und ggf. in drei Jahren mit auf eine Besuchsreise in
das  afrikanische  Land  fahren  möchten,  ist  dieser  Abend  eine  gute
Möglichkeit. Herzliche Einladung!

Jesus spricht: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr
getan habt einem von diesen meinen geringsten

Brüdern, das habt ihr mir getan.
Matthäus 25,40: 
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Theater Zarrentin 
am Sonnabend 28. Oktober um 20 Uhr in der St. Laurentius-Kirche

Re-form-aktion - Hör-Schau-Spiel in 8 Akten von Ute Meister -  Wir sehen
jetzt durch einen Spiegel in einem dunklen Wort.

Allein durch das Wort…
… sowie mit der Erfindung Gutenberg –
dem Buchdruck – gelang es Luther, die
Bibel  zum  ersten  Bestseller  der
Geschichte  zu  machen.  Wir  erleben
gerade einen ähnlichen Umbruch durch
das World Wide Web. Wie stehen wir in
den Zeiten der globalen Vernetzung zu
unserem  eigenen  Wort?  Themen  wie
das  Leid  der  Flüchtlinge,  Kopftücher,
Kreuze  in  den  Schulen,  Burkas  etc.
Stellen  uns  vor  neue  Fragen.  Machen
Luthers  Worte  uns  dabei  noch  heute
Mut?

Zu  diesem  außergewöhnlichen  Thea-
terabend  in  der  St.-Laurentius-Kirche
sind  Sie  herzlich  eingeladen  -  bitte
warm anziehen.                ■ Ute Meister

Europäische Musik aus alter Zeit 
Am Sonntag, 29. Oktober um 16 Uhr in Kirch Grambow

Sommernachschlag –  so  könnte  man  das  Konzert  nennen,  das  am Sonntag
stattfindet und zu dem wir herzlich einladen. Der Eintritt ist frei!. Bei unseren
gemeinsamen  Proben  in  Vorbereitung  auf  unser  Musiksommerkonzert
vergangenen Juli wurde uns, d.h. Gunta Birzina (Sopran), Karin Liersch (Viola
da gamba), Ise Bosch (Kontrabass) und Christoph D. Minke (Cembalo), schnell
klar: wir möchten mehr als nur für diesen einen Anlass miteinander musizieren. 

Und so finden wir uns wieder zusammen und bringen Werke der Barockzeit zu
Gehör: Kompositionen aus England, Spanien, Italien, Deutschland, Frankreich
und den Niederlanden. Europa zuhause in Kirch Grambow – und Sie werden
merken, dass nicht nur auf der Ebene der Musik uns über Länder- und zeitliche
Grenzen hinweg so vieles eint… ■ Christoph Minke
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Gemeinsamer Gottesdienst der Region - 
500 Jahre Reformation
Dienstag, 31. Oktober 10.15 Uhr in Schönberg St.-Laurentius-Kirche

Seit  Jahren  ist  es  üblich,  dass  die  gesamte  Region  zu  bestimmten  Feiertagen
gemeinsam  Gottesdienst  feiert,  so  auch  am  Reformationstag.  In  diesem
besonderen  Jubiläumsjahr  500  Jahre  Reformation  findet  dieser  gemeinsame
Gottesdienst in Schönberg statt, und natürlich wird er sowohl dem großen Anlass
als auch unserer eigenen Tradition gemäß auch musikalisch besonders liebevoll
ausgestaltet. Es erklingt neben Orgelmusik und anderer Chormusik die Kantate
von Johann Sebastian Bach: „Gott, man lobet dich in der Stille“ BWV 120b, die
nur als Fragment überliefert ist, aber von Thomaskantor a.D. Georg Christoph
Biller rekonstruiert und somit wieder aufführbar gemacht wurde. So kann sie mit
Gesangssolisten, Orchester und Chören nun wieder erklingen, wir laden daher
besonders herzlich dazu ein! ■ Christoph Minke

Friedensdekade: vom Friedenssonntag 
am 12.11. bis zum Buß- und Bettag am 22.11.

Vor mehr  als  35  Jahren  hat  die  Friedensdekade in  Ost-  und West  Menschen
bewegt. Es gibt sie auch heute noch, die Friedensdekade – für diejenigen, die
einen langen Atem haben un der Spur weiterfolgen. 
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In der Schönberger Gemeinde wird zu Gottesdiensten am Anfang und zum
Ende der Friedensdekade eingeladen (im Gemeindesaal) – und täglich zu
einem kurzen Gebet um 18 Uhr in den Altarraum der Kirche. 

Musik zur Ewigkeit
Sonnabend, 25. November um 18 Uhr

Der letzte  Sonntag  im Kirchenjahr  wird  von den  einen  Ewigkeitssonntag  ge-
nannt, von den anderen Totensonntag. Tatsächlich fällt dieser Sonntag in eine
Jahreszeit, die uns sowohl nach innen führt („erinnern“) als auch über unseren ei-
genen  Horizont  hinaus  nachzudenken  einlädt.  Unmöglich  für  uns,  dies  dann
nicht auch auf musikalischem Wege zu tun, und so laden wir ein, am Vorabend,
also am Sonnabend, den 25. November um 18 Uhr nach dem Abendläuten einer
Chormusik  zu  lauschen.  Im Mittelpunkt  des  Programms steht  Bachs  Motette
„Jesu,  meine  Freude“,  in  der  das  bekannte  Lied  in  einzigartiger  Weise  ver-
schränkt wird mit wesentlichen Textabschnitten aus dem Brief des Paulus an die
Römer. Die Musik hilft, solche theologischen Schwergewichte fassbar zu ma-
chen, d.h. anders als über den Intellekt aufzunehmen, und somit vielleicht
bis dato ungeahnte Perspektiven auch für sich persönlich wahrzunehmen.
Auf jeden Fall aber kann man sich an den Klängen erfreuen. Der Eintritt zu
dieser ca. 45 minütigen Abendmusik, in der auch die Orgel erklingt, ist frei.

■ Christoph Minke

Offene Friedhofskapelle 
Die Friedhofskapelle ist am Ewigkeitssonntag den 26. November nach der 
Andacht für das Anzünden von Kernzen geöffnet.

Wort zur Bundestagswahl 2017 der AG 
Demokratie an die Kirchengemeinden 
Liebe Gemeindemitglieder, 

am 24.September wird ein neuer Bundestag gewählt. Wir bitten Sie: Nutzen Sie
die demokratische Freiheit mitzubestimmen! Machen Sie von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch und gehen Sie wählen! Wer nicht zur Wahl geht, „bestraft“ damit nicht
„die Politiker“, sondern schwächt unsere Demokratie und spielt Extremisten in
die Hände.

Die Bundestagswahl geschieht im Jahr des Reformationsjubiläums. Wir nehmen
Impulse  der  Reformation  für  unser  Handeln  neu  auf.  Dabei  sind  drei
Perspektiven  unseres  Glaubens  für  die  politische  Auseinandersetzung  von
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besonderer Bedeutung: 

Jeder Mensch besitzt als Ebenbild Gottes eine unverlierbare Würde. Sie hat in
den  Menschenrechten  eine  Gestalt  gewonnen.  Parteien,  die  Menschenrechte
verletzen, in dem sie z.B. andere ausgrenzen, sind für Christinnen und Christen
nicht wählbar. Mit Sorge beobachten wir das Schüren von Ängsten und Hass,
sowie  Gewalt  gegen  Flüchtlinge,  Muslime,  Juden,  Andersdenkende  und
Anderslebende. Notwendige Gesellschaftliche Debatten müssen durch sachliche
Auseinandersetzungen und ein faires Ringen um die beste Lösung ausgetragen
werden.   

Jesus  Christus  steht  an  der  Seite  der  Ausgegrenzten,  Schwachen und Armen.
Fremdenfeindliche  Haltungen  sind  mit  unserem Glauben  nicht  vereinbar.  Als
Christinnen und Christen stehen wir in einer besonderen Verantwortung, auch
weltweit  für  Frieden,  Gerechtigkeit  und  die  Bewahrung  der  Schöpfung
einzutreten.  Darum  sollten  wir  all  jenen  kritisch  begegnen,  die  nationale
Interessen auf Kosten anderer durchsetzen wollen. Die Vielfalt der kulturellen
und religiösen Traditionen  kann trotz aller Spannungen als Reichtum verstanden
und gestaltet werden. Damit Integration gelingen kann, brauchen wir den Dialog. 

Martin Luther und die anderen Reformatoren haben die Freiheit des einzelnen
Christenmenschen  und  seine  Verantwortung  im  Zusammenleben  mit  anderen
Menschen hervorgehoben. Soziale Verantwortung und der Geist der Freiheit sind
nicht  zu  trennen.  Jeder  Mensch  ist  aufgerufen,  sich  für  seine  Belange
demokratisch einzusetzen. Um das Leben in einer Gesellschaft zu organisieren,
braucht  es  zugleich  Menschen,  die  in  besonderer  Weise  auf  Zeit  politische
Verantwortung übernehmen. Sie verdienen, ob sie gewählt werden oder nicht,
unseren Respekt und unseren Dank. 

Als  Christinnen  und  Christen  sollten  wir  politische  Positionen  und
Stellungnahmen  im Licht  des  Evangeliums  und  unseres  Glaubens  beurteilen.
Prüfen Sie bitte deshalb aufmerksam die Wahlprogramme der Parteien. Und dann
gehen Sie bitte getrost zur Wahl!

■ Markus Wiechert, Klaus-Dieter Kaiser und Axel W. Markmann,
für die AG Demokratie im Sprengel Mecklenburg und Pommern
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Belebende Bohnen in der Kaffeerösterei Fehling
Einen unterhaltsamen und informativen  Vormittag  erlebte  der  Herbstkreis  bei
seinem Besuch am 4. Juli in der Kaffeerösterei in Schönberg. Die Geschichte der
Kaffeebohne, deren Wirkung von Mönchen in Afrika entdeckt worden ist, hat
Herr Behn lebendig vermittelt. Außerdem räumte er mit einigen Mythen um den
Kaffee auf, so dass alle ihren echten Kaffee (ob mit oder ohne Milch) wirklich
genießen konnten. www.fehling-kaffee.de

Überraschung am Dienstag, den 5. September 
Kantor  Christoph  Minke  und  Konzertmanager  Karsten  Lessing  sind  beim
vorletzten Dienstagabendkonzert des Musiksommers, am 5. September mit dem
Großen Preis der Wirtschaft ausgezeichnet worden. Die beiden hatten von der
bevorstehenden  Ehrung  nichts  gewusst,  freuten  sich  aber  sichtbar  über  die
Auszeichnung. Herzlichen Glückwunsch!

Wenn  Sie  den  Laurentiusboten  mit  einer  Anzeige  unterstützen
möchten,  würde  sich  die  Kirchengemeinde  sehr  freuen.  Weitere
Informationen bei Pastorin Schlaberg. 

Impressum & Herausgeberin: 
Kirchengemeine Schönberg, Hinterstr. 4, 23923 Schönberg
Texte: 
Pastorin Wilma Schlaberg, wenn kein anderer Name genannt ist.
Satz & Layout: 
Thorsten Schlaberg
Bilder
Thorsten Schlaberg, wenn kein anderer Name genannt ist
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
10. November 2017 
Auflage: 1250 Stück. • Unser Gemeindebrief erscheint 1/4-jährlich und wird kostenlos von 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der Kirchengemeinde verteilt. Vielen Dank! 
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 Termin / Tag / Zeit Was

September

15.09. / Fr 15.00 Kaffeetrinken für Seniorinnen u. Senioren

16.09. / Sa 20.00 Abschlusskonzert: Bach „Musikalisches Opfer“ u.a.

17.09. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

24.09. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Oktober

01.10. / So 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

08.10. / So 10.00 Erntedankgottesdienst m. Abm anschl. Brunch

10.10. / Di 10.30 Herbstkreis

13.10. / Fr 20.00  Kinowinter

14.10. / Sa 15.00  Kinderkinowinter

15.10. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

20.10. / Fr 15.00 Geburtstagskreis

22.10. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

28.10. / Sa 20.00  Re-form-aktion – Theater aus Zarrentin

29.10. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

16.00 Europäische Musik aus alter Zeit 
in Kirch Grambow

31.10. / Di 10.15 Gottesdienst der Region zum Reformationstag

November

05.11. / So 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

07.11. / Di 10.30 Herbstkreis

10.11. / Fr 15.00 Geburtstagskreis

12.11. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

14.11. / Di 16.15 Vorbereitung mit Kaffeetrinken 
zum lebendigen Adventskalender

17.11. / Fr 20.00  Kinowinter

18.11. / Sa 15.00  Kinderkinowinter

19.11. / So 10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 



Gottesdienste & Veranstaltungen Laurentius-Bote 157 / 2017
  13

22.11. / Mi 18.00 Gottesdienst zum Buß- u. Bettag

25.11. / Sa ??? Orgelmusik zum Ewigkeitssonntag

26.11. / So 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken der Verstorbenen

14.00 Andacht und Kranzniederlegung auf dem Friedhof –
anschließend ist die Kapelle geöffnet

Dezember

02.12. / Sa 15.00 Basar

03.12. / So 10.00  1. Advent mit Abendmahl

Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste mit Pastorin Schlaberg 
statt. Ort bis Erntedank: St.-Laurentius-Kirche – danach im Gemeindesaal.

Herzlichen Dank an die Frauen und Männer, die auch in 
diesem Sommer wieder regelmäßig die St.-Laurentius-Kirche 
für Gäste und die Gemeinde geöffnet haben. 
Ihre Pastorin Wilma Schlaberg

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss
nicht, was er dir Gutes getan hat.  

Psalm 103,2 
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Geburtstagswünsche
zum 70., 75., und ab dem 80. jeden 
weiteren Geburtstag

Die Kirchengemeinde gratuliert
herzlich und wünscht allen Jubilaren

Gottes reichen Segen.

Aus 
datenschutzrechtlichen 

Gründen 
erscheinen online 

keine Namen! 

 
  
  

Möchten Sie, dass ein 
anderes Jubiläum 
erwähnt oder Ihr 
Geburtstag nicht 
erwähnt wird, dann 
geben Sie im Pfarramt 
bitte einen Hinweis. 

!
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg
Hinterstr. 4, 23923 Schönberg
www.kirche-mv.de/schoenberg.html

Pastorin Wilma Schlaberg 
    038828 – 21 587
Fax 038828 – 34 750
E-Mail schoenberg@elkm.de

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Di+Do geöffnet 17-18 Uhr – Hinterstr. 4
    038828 – 34 751
Fax 038828 – 34 750

Friedhofswärter
Ronny Moselewski  0162 – 637 88 05
Frank Rehsöft  0152 – 231 88 962
Friedhof -  Ratzeburger Straße

Küster & Friedhofsverwalter
Hans-Christhoph. Rathke
An der Kirche 11
 0157-804 565 34

Kirchenälteste
Claudia Bartelt  038828 – 234 981
Daniel Brandt  038828 – 20 611
Arndt Burmeister  038828 – 27 904
Gisela Callies  038828 – 21 648
Wilhelm Maack  038828 – 25 325
Martina Meinert  038828 – 21 074
Bernd Räsenhöft  038828 – 56 01
Ulrike Rathke  038828 – 234 989
Petra Tilse  038828 – 809 388
Inge Traulsen  0171 – 603 660 4
Bärbel Venzke  038828 – 21 340

Betreutes Wohnen und Pflegeheim
Pastor i.R. Dietrich Voß  038828 – 23 251

Kirchenmusiker
Christoph D. Minke
 038828 – 23 196

Büro Schönberger Musiksommer        
Hinterstr. 4
 038828 – 23 196
www.schoenberger-musiksommer.de

Gemeindezentrum Katharinenhaus
An der Kirche 12

Bankverbindung Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg: 
DE58 5206 0410 000 538 0812 GE NOD EF1 EK1 

 

 

Weitere Kontakte
• Diakonie-Sozialstation, Lübecker Straße 26 A,  038828 - 24 452
• Evangelische Kindertagesstätte, An der Kirche 3,  038828 - 34 826
• Ev. Inkl. Grundschule An der Maurine, Amtsstr.1,  038828 - 34 890
• Schulverein, Kontakt: Ulrike Rathke, An der Kirche 11,  038828 - 23 498
• Blaues Kreuz – Wege aus der Sucht, Kontakt: Ralf Anders,  03886 - 35 163 
• Tafel e.V., Rudolf-Breitscheid-Straße 27, 23936 Grevesmühlen,  03881 – 75 95 782

Evangelisches Kinder- und Jugendwerk 
Mecklenburg

www.ejm.de - Evangelisches Kinder- und 
Jugendwerk Mecklenburg

www.ast-wismar.de - Evangelische Jugend 
| Probstei Wismar

www.ejm-parchim.de - Evangelische 
Jugend | Probstei Parchim

weitere Links finden sie auf unserer Website

TelefonSeelsorge – Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
 (0800) 111 0 111   oder    (0800) 111 0 222               Ihr Anruf ist kostenfrei.
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